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Bezirksliga Jungen 19

TuS Fleestedt III : TuS Fleestedt II 
Dienstag, 30.01.2024, 19:15 Uhr

10:0 Auswärtssieg in der Bezirksliga Jungen 19 für den TuS 
Fleestedt II

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Gastteam des TuS Fleestedt II, als Tom Patzke das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TuS Fleestedt III bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Jungen 19 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Schwarz /
Henke und Behrens / Lechel, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. 2:3 endete derweil das
Doppel zwischen Lüllau / Wübbe und Schwormstedt / Patzke aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 0:2 gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Emil Lüllau die Begegnung gegen Jonas
Behrens mit 1:3 verlor. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von David Schwarz, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Max Schwormstedt verlor. Anschließend ging es beim Stand
von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf Messers Schneide stand am
Nachbartisch das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Match zwischen
Simon Henke und Adrian Lechel, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 11:4, 11:5, 13:15, 3:11
durchsetzte. Lasse Wübbe bekam seinen Gegner Tom Patzke beim klaren 7:11, 5:11, 5:11 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
0:6. Den Sieg von Max Schwormstedt konnte Emil Lüllau im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 9:15 für Lüllau und 14:4 für Schwormstedt seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Zwischenzeitlich konnte David Schwarz zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch
das Spiel gegen Jonas Behrens, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 1:3. 7:11, 11:8, 8:11, 11:5, 10:12 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Simon
Henke und Tom Patzke am Tisch die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Patzke zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 0:9. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Lasse
Wübbe sein Einzel gegen Adrian Lechel noch mit 11:5, 11:4, 7:11, 8:11, 9:11 im Entscheidungssatz.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Fleestedt III am 10.02.2024 gegen den ATSV
Sebaldsbrück (J19) um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.02.2024 gegen den ATSV
Sebaldsbrück (J19) versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Fleestedt III

Doppel: Schwarz / Henke 0:1, Lüllau / Wübbe 0:1 
Einzel: E. Lüllau 0:2, D. Schwarz 0:2, S. Henke 0:2, L. Wübbe 0:2 
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 TuS Fleestedt II
Doppel: Behrens / Lechel 1:0, Schwormstedt / Patzke 1:0 
Einzel: M. Schwormstedt 2:0, J. Behrens 2:0, T. Patzke 2:0, A. Lechel 2:0


